
Donnerstag, 29. März 2012, 14.30 Uhr

Hände weg vom  

Bildungssparen!

Auf Antrag der Regierung verabschiedete 

der Grosse Rat des Kantons Bern im No-

vember 2011 ein Bildungs-Sparpaket in der 

in Höhe von 65 Millionen Franken.

• Klassenschliessungen 

• Aufhebung von Ausbildungen  

• die Erhöhung der Studiengebühren  

• Abbau von Schülerlektionen

LEBE ist nicht bereit, dieses Vorgehen un-

widersprochen hinzunehmen und wehrt sich 

vehement gegen diese und weitere Spar

übungen an der Bildung. 

Sind Sie von der Sparrunde betroffen? Dann 

tragen Sie sich unter www.lebe.ch in die Liste 

der Betroffenen ein und kommen Sie am 29. 

März zur Erziehungsdirektion!

LEBE nimmt mögliche Unterrichtsausfälle 

wegen der Kundgebung bewusst in Kauf.

Weitere Infos zur Kundgebung  

unter www.lebe.ch

Sparrunde – wir bilden den Kreis der Betroffenen  

– rund um die Erziehungsdirektion des Kantons Bern. 


